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GLIEDERUNG

1. Konzepte zum Schutz vor sexualisierter Gewalt an Schulen

2. Perspektiven von Jugendlichen auf Sexualität, sexualisierte 

Gewalt und Schutz

3. Partizipative Entwicklung von Schutzkonzepten



1. KONZEPTE ZUM SCHUTZ VOR 

SEXUALISIERTER GEWALT AN SCHULEN
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INSTITUTIONEN ALS SCHUTZ- UND 
KOMPETENZORTE

Kinder und Jugendliche sollen in der 
Institution vor sexualisierter Gewalt 
sicher sein.

KOMPETENZORTSCHUTZORT

Kinder und Jugendliche sollen 
kompetente Ansprechpersonen 
finden, wenn sie von sexualisierter 
Gewalt innerhalb oder außerhalb 
der Institution betroffen sind.



BAUSTEINE EINES SCHUTZKONZEPTS I
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• Leitbild mit Aspekten zum Schutz von 
Schüler:innen

• Maßnahmen der Personalverantwortung

• Verhaltenskodex / 
Selbstverpflichtungserklärung zum Umgang 
mit Schüler:innen

• Spezifische Fortbildungen zum Thema 
sexualisierte Gewalt

• Partizipation von Schüler:innen



BAUSTEINE EINES SCHUTZKONZEPTS II
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• Beschwerdeverfahren für Schüler:innen

• Präventionsangebote für Schüler:innen  
und Eltern

• Handlungsplan für (vermutete) Fälle 
sexualisierter Gewalt

• Multi-disziplinäre, bereichsübergreifende 
Kooperation mit anderen Institutionen u. 
Personengruppen



RISIKO- UND POTENZIALANALYSE
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Systematische Analyse von institutionellen 

Risiken wie Routinen u. Abhängigkeits-

verhältnissen sowie 

Analyse von Potenzialen in Form bereits 

bestehender Elemente von Schutzkonzepten

(Arbeitsstab UBSKM 2016)
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PRÄVENTIONSANSÄTZE IN SCHULEN
Ergebnisse des Monitorings 2015-2018 des DJI im Auftrag des UBSKM (N=1538 Schulen)
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FÖRDERLICHE FAKTOREN FÜR DIE 
UMSETZUNG

• Betreuungsschlüssel 

• Schulsozialarbeit bzw. Schulpsychologischer Dienst

• Einbezug der Eltern

• Systematische Herangehensweise in Form einer Risiko- und 
Potenzialanalyse

• Vernetzung und externe Begleitung 

• Akzeptanz des Schutzkonzepts bei der Belegschaft 

(Kappler u.a. 2019, Pooch/Tremel 2016)
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WIRKUNG VON SCHUTZKONZEPTEN

OFFENE FORSCHUNGSFRAGEN

Inwieweit können Schutzkonzepte …

• die Häufigkeit sexueller Übergriffe verringern?

• … zu einem erhöhten Sicherheits-/Wohlgefühl in der Schule 
beitragen? 

• … die Bereitschaft erhöhen, bei sexuellen Übergriffen Hilfe zu 
suchen bzw. zu leisten? 

Studie „Entwicklung und Wirkung von Schutzkonzepten in Schulen im Längsschnitt“



2. PERSPEKTIVEN VON JUGENDLICHEN 

AUF SEXUALITÄT, SEXUALISIERTE 

GEWALT UND SCHUTZ
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PERSPEKTIVEN VON JUGENDLICHEN AUF 
SEXUALITÄT

(Pooch et al. 2022)
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PERSPEKTIVEN VON JUGENDLICHEN AUF 
SEXUALISIERTE GEWALT
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PERSPEKTIVEN VON JUGENDLICHEN AUF 
SEXUALITÄT, SEXUALISIERTE GEWALT UND 
SCHUTZ

• Wissen über Sexualität und sexualisierte Gewalt (vgl. Maschke/ Stecher 2018; vgl. 

Hofherr 2017; vgl. Pooch/ Meyer/ Derr 2021)

• Jugendliche fühlen sich überwiegend zu sexualpädagogischen Themen informiert

• Das Interesse, mehr über sexualisierte Gewalt zu erfahren, ist bei Mädchen* und 
Betroffenen deutlich höher

• Wunsch nach konkreter Hilfe und Beratung sowie nach klareren Regeln gegen 
sexuelle Belästigungen

• Informelle Schutzprozesse (vgl. Pooch et al. 2022)

• Selbstschutzstrategien

• Prinzipiell hohe Bereitschaft, tätig zu werden
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IMPLIKATIONEN FÜR DIE ENTWICKLUNG 
VON SCHUTZKONZEPTEN

• Prozessuale und immer wieder neue Ausgestaltung von Schutzkonzepten unter 
Einbezug der Adressat:innenperspektive (vgl. Rusack/ Hinz/Lipps 2020)

• Geschlechter- und diversitätssensible Gestaltung von Schutzkonzepten

• Einbezug Jugendlicher als Unterstützer:innen von Gleichaltrigen bei der 
Schutzkonzeptentwicklung (vgl. Rusack et al. 2019)

• Schaffung eines Raums für die Erarbeitung von Selbstschutzprozessen, ohne 
Jugendliche in die alleinige Verantwortung zu nehmen (vgl. Pooch et al. 2022)

• ... 



3. SCHUTZKONZEPTE 

PARTIZIPATIV ENTWICKELN

Entwicklung und Wirkung von Schutzkonzepten in Schulen im Längsschnitt „SchuLae“ 16



Entwicklung und Wirkung von Schutzkonzepten in Schulen im Längsschnitt „SchuLae“ 17

AKZEPTANZ … ?



Link zum "SchuLae"-Video

https://www.empirische-bildungsforschung-bmbf.de/de/SchulLae-2287.html


Quelle: Eigene Darstellung, angelehnt an: Henningsen, Anja; Herz, Andreas; Fixemer, Tom; Kampert, Meike; Lips, Anna; Riedl, Sonja et al. (2021): Qualitätsstandards für Schutzkonzepte in 
der Kinder- und Jugendarbeit. Online unter: https://hildok.bsz-bw.de/frontdoor/deliver/index/docId/1248/file/Qualitaetsstandards_Kinder-_und_Jugendarbeit.pdf 19

QUALITÄTSSTANDARDS FÜR 
SCHUTZKONZEPTE
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METHODEN: RISIKEN UND POTENZIALE MIT 
JUGENDLICHEN ERKENNEN
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Schulerkundung

Wie fühle ich mich hier? 
z.B. Autofotografie, Wimmelbilder

(Krisch, 2009; Wolff/Bawidamann, 2017; 
Oppermann/Winter/Wolff, 2018) 

Soziales Atom 
(Stimmer, 2020)

Verhaltensampel
(Evangelische Jugendhilfe 
Schweicheln, 2009)

Selbstreflexion
Das eigene System verstehen 

(Nothaft, 2012)
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